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anfangs nur ichwache Aenangen wuchs
Wir kaufen LibertyBonds Tiz" für milde

und mnde Füße

Tüchtiges Mädchen

sofort gesucht für leichte Hausarbei-
ten. 5!e:'ntnisse der Küche, voraüsge.
setzt. Guter Platz für gewissenhafte
Person. Mrs. isbman, 2024 West
Grand Boulevard. ;: . 7,9jl

Der Vatermord.

hor I. $. Roiny.

Wir schmiegen. Der Abend war
linde; man sah einen Schleier 'aus dem

Fluft: die Rothbuchen,

Jeder sollte heißes
Wasser morgens

trinken

Prompt und zuverlässig

HAWRI3GS
J,,ltschclnierikn,ische

Dampffärberei und
ÄkeittigungS-Attsta- lt

141Graiiot Ave. M.'?;,',

,

Gebrauchen Sie Tiz" für geschwolle

ve, brennende, schmerzende Füße,
, Vemen no uuveraugeu.

Warum mit schmerzenden, aufge
schwollenen Füßen herumhinken
mit Füßen, die so müde, wund und
geschwollen sind, daß Sie die Schuhe
kaum ausziehen können? Warum
kaufen Sie nicht eine 25c Schachtel
.Tiz" in der Apotheke zur Linderung
Ihrer geplagten Füße?

Tiz" macht Ihre Füße bequem:
es beseitigt die Anschwellung und
zieht die Schmerzen und das Brennen
heraus. .Tiz" beseitigt sofort die
Schmerzen in Hühneraugen und Beu
len. .Tiz" ist glorreich für ermüdete.
schmerzende, wehe KemK TortSsbei den Poren

I

Tonaharp, nur $9; 17 Saiten. Ma-

hagoni Finish, in gutem (Zustande:
mit Canrasgehäusc, Stahl und In
struktionsbttch eingeschlossen, Wrin
nell Bros. Zweiggeschäft, 57 50
Monroc Avenue. so,uu

ttrand Nivcr 'Familien Flat.
Brick Veneer. nahe North Grand

Boulevard und Car. 5 Zimmer und
B.id jedes : 2 Garades und Side dritte
und gepslastcrte Strafte. Preis $8,.
5(0, $2,000 Anzahlung. Bargain.
C. C. Ludwig, Ist 14 Time Bank Ge.
bäude. Cherry 5777. ll

FarmS
40 Acker. 20 Acker unter Cultiva-tion- .

Preis $1000. 5 Acker Hühner-
farm, neues Haus, $8.50. 80 Acker,

Stall st(X54, acht

Acker Bauholz. $1000. 100 Acker fei-

nes Eigentum, $0,500. 80 Acker, gu
tes Haus, 2 Ställe, $500.Anden? gu-

te Bargains. Bernhard Justmann,
240!) Gratiot. Tel. Lincoln 1008.

ll

Saxophone, C Melodie, Nickel plat-

tiert. C. G. Conn Machart, unge-fäh- r

ein Monat gebraucht. Absolut
so gut wie neu und vollständig

Ausgestattet mit Sammet
gefüttertem Futteral. $85. Ab.zah-hinge- n

auf Wünsch, ttrinaell Bros.,
245 Woodward. . so.mi

?250 Anzahlung
Für Brick Bungalow, !

innerhalb der tadt, nane Straßen
bahnlinie. Eigentümer verläßt Stadl.
Handeln Sie sofort. Burnhard Just-ma-

2400 Gratiot Ave. Telephon
Lincoln l008. ll

Zu verkaufe.
Eiinamilien Eckhaus mit Lot. bil i

fi für Si500- - 1400 Anrnhlnmi.
Inventar ebcrnaüv. 5 Pferde. 1

Kud, 20 Hühner, 10 Enten, 2 Möbel-- !

wagen. 5 kleine. Ablmerungömaqen

drucken mehr
Füße. (Anz.)

j

Salbcithee förbt
!

das Haar dunkel

Es ist Gr,ßmnttn Rezept, nm ten
Ha wieder Farbe und Glanz

zu geben.

Sie können graueS und fadensche!

nigeS Haar beinahe über Nacht in
dunkles und glänzendes Haar ver
wandeln. ,

wenn Sie eine 50 Cents
Flasche Wyeth'S Sage und Sulphur
Compound" in irgend einer Apotheke
holen. Millionen Flaschen dieses
alten bekannten Salbeitee Rezepts
werden jährlich verkauft, sagt ein be
kannter Apotheker Hierselbst, weil cS
daS Haar so natürlich und gleichma
ßig dunkel färbt, daß Niemand sehen
kann, daß daSMittel gebraucht wurde.

: v

mschSk
JLi;X : J. I,x..,k..,n'no'a?

nm verschwindet das graue Haar und
Ihre Locken werden wieder ganz dun
kel und hübsch der Schorf v -

schwindet und das ducken der Kops -

haut und das Ausfallen der Haare
hört auf.

DaS ist das jugendliche Wer.!
Grauhaarige und Miansehnliche Leu
te werden nicht gewünscht, gebrauchen
S,e also Wyeth s Salber und Schwe.

. (

Pferdegefchirre, zusammen für

sei yeute Äveno uno le weroen rn -. ,

wenigen Tagen entzückt sein von Jh. Tie meisten teilte rerae'ien. di?k
rem dunklen, hübschen Haar und Jh. , bc Nieren., in ähnlicher We'.se wie di:
rem jugendlichen Aussehen. (Anz.) ! Emaeweidc. trä?e und rentcrift wer

rir" cn gelegentlich aufgefrischt wer
EIL hjJS M L 1 rn? Ei L ten müssen, anrniall werden Rii

ckenschmerzer. Nierenleiden. Kops
Broadway Market Bldff. fd en rnilrm... .m, Än. 'lle.

No. 185 Nullttt Sir ; Qc eber. saurer Mna.".,. Schla'losig.
Fenervttslchernng. Aölnd - Passa it mxi alle Arten Blasenleiden her

Jlnagentur, Grnndttgentum, An'dgrgeruZen
Notar. ! Sie müssen bre Nieren aktiv imi

9.UUU.
'Käufer erhält Kontrakt von Fischer

Bodr, Co., uni Brennholz verkaufen
zu können, gratis. Kann 820 täglich j

damit, verdienen,
:

Moving - Geschäft
bringt ebenfalls $20 täglich: Besitzer
ist krank. Muß sofort verkauft wer
den. Nehmt Victor-Tavlw- n ar.

schnell und murdemnwlderitehlich. Ich
horte wieder auf tut Athemzuge des
Kranken, fand sie 'immer noch ebenfa

regelmäßig, streckte die Hand aus. er

griff das Glas und trank." Es war
Zuckerwasser mit etwas aromatischem
Syrupgeschmack. der mir zusagte. Ich
nahm erst einen kleinen Schluck, dann
noch einen, dann mehr? als ich dann
merkte, daß man sehen' konnte, was ich

gethan hatte, ergriff mich eine Art
Schwiirdel. und ich trank das Glas
aus. Darauf war ich verdutzt. Trau
rigkeit und Schrecken ergriffen mich.

Ich wollte fliehen, wagte es aber nicht,
und so kam mir der Gedanke, meinen
Fehler wieder gut zu machen. Mi!
zitternder Hand goß ich Wasser in das
Glas, warf ein Stück Zucker hinein,
goß
.

dann auf. gut Glück etwas von
.
der

e.!rr? v.l r v nii ieinen Hillsiigicil oarsus uns ruqrie kl
was mit dem Löffel herum. Als der ',

Zucker geschmolzen war. trank ich eine

Thram von der Mischung, um zu
sehen, ob sie .denselben Geschmack"

hatte. Ich fand aber den aromatischen
Syrupgeschmack. nicht darin wieder.
Ich dachte deshalb, ich müßte auö der
anderen ffltfty etwa? dazu nehmen.

Ich goß also noch einen Löffel auS
der anderen Flasche dazu, und nun
war der Geschmelck darin. Dadurch
fühlte ich mich beruhigt, entfloh auf
den Fußspitzen und stieg zum Rasen,
platz hinunter

.Eine halbe Stunde später war Eu
lalia zurückgekommen. Sie stieg zum
Zimmer meines Vaterö hinauf; plötz
lich hörte ich einen lauten Schrei. Mich
faßte eine unbestimmte Ahnung: ich

floh zuerst, lief daun aber wieder in's
Haus. Schluchzen. unartikulirte
Worte, die das Dienstmädchen aus
stieß. Am ganzen Leibe zitternd, stieg
ich die Treppe hinauf wie ein Wir
belwind packte ei mich und kam vor
das Zimmer. Die Thür war halb ge
öffnet, ich sah meinen 'Bater gmz blau
sich hin ' und hermrfen.' Eulalie
wußte vor Schreck nicht, was sie thun
sollte. Plötzlich bemerkte mich mein
Vater. Unsere Augen begegneten sich

ich fing an. an allen Gliedern zu
zittern.

.Eulalie." sagte der Kranke mit
rauher Stimme; .gehen Sie sofort in
die Apotheke, ein Brechpulver zu ho
len.'- -

Während Eulalie erschreckt hinaus
lief, murmelte er:

.Charles!" '

Ich näherte mich ibm schwankend,
niedergeschmettert voiHdem Bewußt
fein dessen, was vorgefallen war
Mein Bater stotterte:

.Du '

bist hereingekommen, wahrend
ich schlief?"

Ich hatte keine Kraft zu einer Ant
wort, nickte nur. '

.Du hast eingegossen?"
Schweißtropfen perlten von seinen

Schläfen hernieder.' seine Stimme
wurde immer heiserer; sein Blick lzef

tete sich auf mich, milde.' traurig, rtsiz
nirt'schrecklich!'

.Bor allem vor allem'" fI3
sterte er. .daß Deine Mutter nie etwaZ

j davon erfahrt niemals! Hörst Du:
Niemals !"

. Er fiel zurück. : Eine Viertelstunde
spater war er ioti"

.Ich flüchtete tief in den Park hin
ein. Mehrere Stunden lang wühlte
ich mich in die Erde, vernichtet durch
das Gra,sen und die Verzweiflung.
Ich fühlte, 'baß meine Mutter nichts
davon erfahren durfte und ich

fühlte auch, daß ich in meinem entsetz
licben Fieberzustande nicht den Mun)
halten könnte. Ich mußt? mich zu
nächst selbst bezwingen., Ack'. Es war
ein schrecklicher Kampf in diesem

Augenblick warf der Mann, der ich

werden ssllte, schon seinen Schatten
auf die Seele des Kindes. Als die

Nacht kam. füblte ich mich endlich stark

genug, das Geheimniß in der Tiefe
meines Herzens zu begraben. Ich ging
auf das Haus zu wie zum Tode. In
dem Schrecken des Augenblickes fragte
man mich w:niz. und die Fragen hat-te- n

keine Beziehung zu dem Drama.
Man nahm meine kurzen Antworten
entgegen, und die Nacht, that das Ue

brige. mir die nöthige Eneraie zu ver-

leihen. Wie oft hat nicht später die

Beichte auf meinen Lippen gebrannt!
Ach! Ich versichere Dich, es war ein

langer, trauriger Kampf. Er hat
mich völlig geändert. Ich fühlte mich
nie mehr ganz sicher, nie mehr ganz
wohl. Jede Freude hatte Furcht und
Abscheu im Gefolge. Und, noch jetzt,
nach zwanzig Jahren, gibt es düster?
Stunden, in denen die Szene wieder
vor meinem Auge

' erscheint, wo ich

meinen Vater wiederzusehen zlauöe.
w er aufrecht in seinem Bette mich
mit seinen milden, resiznirten .

fürchterlichen Augen ansieht! Ich ,
kann

mir noch so oft sagen, daß meine
Handlung damals unfreiwillig war.
daß . sie um so entschuldbarer ist, als
ich noch ein Kind war: bis zu meiner
letzten Stunde werde ich die Empfin-dun- g

haben, ein ILerbrechen begangen
zu haben! Bis zu meiner letzte
Swnde werde ich mich als Datermör
der fühlen!'

XQ9 Sch recke nskinö.
Karlchen (bei einenl. alten. Onkel auf
Ierienbesuch): Ach, Cnkel, laß mich

doch mal oben in der Mansire
schlafen!" .

, ,Ja. warum denn?"
.Ich möcht' so gern mal spuke:,

hören!"
.Spuken? Wer hat Dir denn ge

sagt, daß cö in der Mansarde
spuke?"

.Papa: er sagte, bei Tir sei c

nicht inebr ganz richtig im Oberstüb
chen-

.-

Uir bezahlen Bargeld für Liberty, j

23om3. ferner sausen wir vtire
Couponbücher oder teilweise Ab
Zahlungen. Wir haben Geld be

reitliegen für Ankauf von Liberty'
Bonds bis 8 Uhr jeden Abend in

TohS. B. Morri'on & (5o.

Ii7 Jefferfon, nahe Woodward.
Zweiaofficcs 2207 West Jesferson.
si)2: Woodward Avcnne. im er.
steil Stockwerk. (rbenso weig
otiicc in U'nii vioi. liampcm yroc,
tn Hanitramck.

bZrM !ani-llnltthaltlln-

?eranstaltet von der

Liga. Sonntag, den 1. Juli,
:iJO Uhr anend, in der Schiller

falle. Alle willkolinnen. ' 11

Ku kansen sicfudit wird ('irundeige:,.
ftnii in Detroit und Wayne Conuty.

f$cnrq Clirn, J)l Gricwold. ll

jtnge deutsche Frau mit 1 1 Monate
.altem Kinde sucht Logi? i:ud Kost

'für das ctind allein. 1508 Town?
Jnb Avenue. (2l
oft und Logis erhalten ein oder

,;wei Männer billig in No. 1("S

Wilkins Strafte, nabe Chene und
töratiot Ave. ll

LireillerArbkitcn, Kouse raising",
sowie Keller und ementarbeiten.
Nachzufragen 54 Clinton Avenue.
Tel. Ldgewood 15U1-W- . ll

'Lchreincrarbeitca, House Raising".
Keller und erneut - Arbeiten

(sowie M. Seidl. U2 Mavle
z Str. (5dgew!.'od 27r.(i.. 1!

Neue und alte Schreiner Arbeiten,
Aenderungen sowie hoiise raising"
werden sauber ausgefübrt. Nachzu-- '
fragen 410 Ost Lafanett.' Avenue.
Tel. (rdgewood 2151 11

Anstreicher, Tekoratiou- - und Kalss
mine Arbeite werden besorgt von
Ioe Jaeger. 54 Weiyel Court. Tel.
Nidae 220-'- ' M. :'0jn.7.1 1 ,2 1 'l

Reparatur Keller' und Schreiner j

Arbeit, honsc raisinn". Kofkenvor-anfcl'.läg- e

geliefert. Nachzufrngeu
Wut Beaufair Are. Tel'kou Zlidgc
1545 W. 2;:,:'0j!i,7,14jl

Zur Be.ichtnug!
Tiesos- köstliche Malzbier - Crtrakt

sollte jeder probieren. 7 Gallonen, j

?1.25. Zu baben bei John Heusel &

Co., 1428 Fischer Ave. 4,7.10,1 ii j

Hauvhältcrin gesucht.
'

j

Ein iürcrcr, alleinstehender Mann.
rüsrig und arbeitsliedend, bestens Zu
enlpfoblen. willens ein? tlcinereFarm

ii beziehe::, sticht eine vasfende Haus- -

hälterin. Anfragen unter Chiffre K. Zu

L.. 12:0 Weit Fort Strafte, werden
oeantwortc. 0:2l ,

Zu

Feuerverftckerunst
Automobil, Leben und Schaufen

ster versichert. Zu

Hirschfeld,.
'

. 27 West Larncd Strafte. !

Offen bi-- 8 ab.-nd- m.bv j
,

i .
Li'.cr:u Boudö ackanft.

New Icrk 2t cd i!rcl'ana? Preise bcz-.- !

.v?iri!iisrto ?ros.,
27 West Larncd Strafte.

27av,bo

Ford-?rief-

Sehr viele Leute erhielten Anstc!

liing bei Ford iutd) Applikation vcr
Brief. Tassen Sie mich Zur Sie
schreiben. Scl'lesingcr. Notar. Bure.-.- u

1003 Russell Strafte. so.di.ds

verlangt weiblich.

Verlangt wird sofort ein Mädchen j

oder eine unverheiratete Frau für
allgemeine .auoarbeit. Gitter Lobn.
No. 11!) Cdene Strafe. ij:'.l

Verlangt wird Frau in mittleren
fahren, inn in tfi'ute zu arbeiten: !

$10 per Voch''. iinmer und Stc)t. j

Nachzufragen 12'M Iiferson Are. ,

5ii.nl

Verlangt wird für sofort ein Md ! in
chen für allgemeine Hau5arb?it. ll
Tel. (s baewoob SS:'. 2 6 j .bu ; .

Eine ideale Belästigung.

Keii'e Erfahrung nötig. .

Operateuriunen verlangt.

Hiesige und auswärtige Anr'.:fe.

Neine. angenehme Arbeit.

Gute Umgebung.

Salär während der Lehrzeit.

Schnelle Anfbessening.

G'lte Mahlzeiten zum Kostenpreise.

Unterslüyung bei Kra'.ikbeit lind

Ilnfäl'igkeit.

Nachzufragen im OperatzrS' ?rain

ing Tepartmeiit. 29 Maison 5lve..

Ecke John R. Str.. oder in der nach

sten TelephoN'Offlcc. zwischen 9 Uhr

morgens und 9 Uhr abends.

Michigan State Telephone

foutranttl

Frank Krause, 80 Edwin Str., Ham-!m-

und die Sycaworen des, Parks flüstkr
ten ganz lle: vom . Rasengarten er

hob sich ein so süßer Duft., daß man
sich ein em!ges Leben wünschte. Die
Sterne erblichen, ein, kupfernes Licht

erhob"slch... von. Gipfel zu. Gipfel zie

hend.'dann ging Her Mond im Aus?
schnitt der Hügel auf. unzeheuer groß,
korallenfarbig.

Da schauderte Charles heftig zu

fammen und begrub sein Gesicht in
den Händen. Ich hörte ihn tief auf
seufzen. -

Was ist Dir?" fragte ich erstaunt.
.Das erinnert mich an einen fürch-terlich-

Abend in meiner Kindheit
stotterte er. ohne den Kopf zu erheben,
.und .nein Herz erstarrt "

Er sprach nicht oft von seiner
Kindheit, und wenn, dann wurde er

melancholisch. So sagte ich mecha
nisch:

Deine Kindheit scheint nicht glück
lich gewesen zu sein?"

Sie war reizend bis zu meinem
zehnten Jahr. Dann wurde sie hart.
Ich kann nicht ohne Bitterkeit daran
zurückdenken."

Er warf einen Blick auf den rothen
Stern, dann fuhr er fort:

Es ist ein Geheimniß, das ich 7!le

mand anvertraut habe obgleich es
mich oft beinahe erstickte. Ich weiß
nicht, wärmn- ich es Dir heute Abend
sage: wir sind uns selbst solch' Ge
heimniß! Vielleicht wäre (5 besser,
die Erinnerung daran, die mich elend
macht, mit in's Grab zu nehmen.
Aber schließlich '

Er stützte sich auf den Ellbogen und
erzählte, ohne seinen Blick von dem

Rasenplatz zu wenden:
Wie ich schon sagte: ich war da

mals zehn J:hre alt.' Ich war ein

Menschlein wie Tausend andere, nicht

boshaft, sogar zärtlich, ganz gehör
fam. aber mit Änfäven von Neugier.
die - mich dann jedesmal dumme
Streiche machen ließen.

Unser , Familienleben war ent
zückend. Wir lebten auf dem Lande,
cuf einem recht großen Gute, dessen

Dewirthschaftung - mein Vater über
wachte. Er war ein braver Mann,
ganz geschickt ohne habgierig zu sein.
ix oeioynie unn oenrasie lein Pero
nal naa, weouyr uno. oegnugte no) mit
einem einfachen, übrigens, ganz anftän.
dizen Leben - Unfer Haus .würd--

lchlotz genannt, aber es war ganz e:n- -

ift- - am ACrtfitf' ßifU nnflAlUU CUl BUÜU t(tU4tU, U4fJl4IU Hüt
Pächterwchnung. Es war geräumig;
meine Mutter hatte es so gut wie mög.
lich eingerichtet, daß wir gern und gui
darin wohnten. Zwei Dienerinnen,
gutmüthige Schafe, genügten für un
seren Dienst; sie waren ebenso glücklich
wie wir und dachten nicht daran, ein,

das Haus u, verlassen, außer
wenn sie zum Kirchhof gehen wollten.
Wir waren zusammen fünf: Vater.
Mutter, ein Mädchen und zwei Jun

!gen. ii war eine wirlnclie Famllie
m dem toinne, daß wir Zusammenge
hörigkeitsgefühl besaßen. Unser Va
ter war ernst, umsichtig und sehr stolz
auf seine Frau und seine Kleinen.
Mama hatte keinen seh? starken Cha
rakter. war empfindlich, ja empfind

Dienstboten schlecht gegangen; ebenso
rtä es ihr unmöglich gewesen, bei ei
nem ihrer Kinder einen schlechten Cha
rakter auf die gute Bahn zu bringen.
Das Glück hatte s begünstigt: eö hatte
ihr Therese. die Köchin, und Eulana.
das Hausmädchen. Zugeführt, die beide

ihren Stolz darein setzten, ihre Arbeit
ordentlich zu machen, l? hatie ihr
Kinder gegeben, die zwar manchmal

lisch, wild und neuginig waren.
aber trotzdem .gehorchten, gern ihre
Aufgaben lernten und ihre Arbeiten
machten.

Wir lebten also glücklich, als mein
Vater krank wurde. Den Grund der
Krankheit, habe ich nie recht erfahren,

jßr wurde bettlä'aeria: der Kreisarzt
verordnete ihm flüssige Medikamente
und Pillen: meine Mutter und Eulalie
pflegten ihn mit vereinten Kräften.
skZ wurde uns erlaubt, unseren Vate?
MoraenL. NachmittaaS' und Abends
'U besuchen. Er liebte unsere kleinen

' 1 ? M' lmttn:
'nes Nachmittags war Mama m'k

Dorf geganaen: ,,. da sah ich Eulalie

.7.. . 7- Ct. r:;1
:

lut n rf e,n Va,rinh
""V '""V"und-, e:nia allaemelne Ermahnungen.,r.cvili'.t mim ivivu. ivii. v
. , Jr. T
tU "IV 'lfohne Geräusch die Klinke hinunter und

befand mich, im Uav Zimmer

Mein Vater war eingeschlafen. Aus
der rechten Seite liegend, hatte er das
Gesicht gegen die' Wand gedreht. Ich
näherte mich mit leisen Schritten, hört?
seinen regelmafzigen. starken Athemzu
gen zu und blickt dann um mich, ganz
verwirrt oen dem Schweigen und der
Unbewezlichkeit deS Ganzen. Schließ-lic- h

zog der Nachttisch meine Blicke auf
sich. Darauf stand eine Karaffe.' ein

balb mit einer klaren Flüssigkeit ae

fülltes GlaS, zwei Flaschchen, die vom

Apotheker gekommen waren, und eine
kleine Zuckerbüchse. - Warum ich solche

Lust bekam, von dem Getränk in dem

Glase zu kosten, ist das Geheimniß der
inneren Triebe unseres Seins, die unö
keine Wissenschaft erklären kann. Das

Verlangt wird ein Officemädchen.
Schriftlich? Offerten mit Lohnan
smüchen nach SZo. l:5 Peterboro
Strafte, ll

Verlangt wird eine gebildete Zrau
als Hauohältcrin für ein Heim ax
bettender Mütter. Nur eine Kin
dersreundiii braucht sich zu melden.
Ml Alger Ave. II

Perlangt männlich.

Verlangt wird ein Officemann für!
nneu- - uns Vluizenarveir. vio. i.,

Peterboro Strafte. ll

Verlangt werden Vauschreincr. Niv
lieres bei Henry Obrns, 91 Gris
wold Strafte. ll

Verlangt wird ein Mann auf kleiner

Tairy Farm, nahe bei Tetroit:
nrnft allgemeine Farmarbeilen ver-

stellen. Frau A. 0ibioii204 12.
-t- raze. 5ji,:U

Verlangt werden Jungen, 12 Jahre
und darüber, um die Abendpost
ausmtraacn. Nachzufragen" in der
Office der Abendpos:

Verlangt werden sofort Tagelöhner
nnd l5npulo'Hclfer. Stetige Arbeit
und gnter Lohn. Peninsnlar Stove
Cio., Trumbull Avenue uud V. Fort
Straße. - 4mi,bv

Verlangt: Arbeiter werden sofort
verlaugt. Nachzufragen bei ?)ops &
Co., 80:1 Kresge Gebäude. Tel.
Cadillac 1810. . .25j,10I

lkslkkzeinch.

Stellegcsuch. (sin in mittleren Jah-
ren stehendes Chepaar mit Kind
wünscht Stellung als Janitor in
groftem Apartementbaus. Nachzu
fragen 218 Palmer Ave., Aparte-- '
ment No. 0. 0ji,Ll

Stellegcsuch. Erstklassiger Schinken
rnacher sucht Stückarbeit chreincr.
70 Hendricks Strafte. oj?,3I

3tcllcgesuch. Haushälterin sucht An
ftl'llung für $15 per Woche. Nach- -

.mfragen 110 Harbough :iveni:e,!lliid
Telrav. ;ijGI

Zu vermiete:..
vermieten ist ein 'Ziiiuno? mit

Kost in 1044 Mt. Clliott Ave. ll
vermieten ist ein Zimmer mit

oder olme Kost bei Chr. Bezner, 388
Clmwood Ave. 11

vermieten ist ein : Zimmer Flat
mit Bad für 814. No. 804 17.
Straße. - ll

vermieten ist ein nettes Zimmer
für einen oder 5wei..Hrui,.,Nach
zufragen 712 Gratiot Avenue. nahe
Ebene. Straße. ,.

' ll
.

u vermiete,: oder .v.t rcrkau en nt,8
da.Hauo No. l'M illibridge Are. j

,in.. in;- -. 0..;u..ujj-.iiu- u 1 vtulr"i
lUf. ill. i'llUlU' I -l ;" I

$n dermicteu: Modernes unteres
Zlat, Bad. Tcunpfheizung Fur
nace. Nachzufragen 2'M (ihene Str.

5ji,3I

3 11 vcrkattfrn:
Zu verkaufe ist ein modernes Bun

galow. 5 Zimmer und Bad. 817
5rne ?!fle. II

i- - -

hu lierkauicu )t mma cm Js4üU Usm

no, zwei aure gevrnuazr. v. v?re-derle- i,

89 cal? Are. ll

50 Ailzahlung
Kaufen ein neues 5Zimmer Bun- -

galow. volles Brick Basement und I

urnace: Cak Finish, voller Dachbo
den. restrtcted Nachbarschaft. Ties ;tt
eine Gelegenheit für Sie, ein eigene
moderne Heini zu kaufen und wie
Miete abzubezahlen. Vorzusprechen

240! Gratiot. Telephon Lincoln
!)!. ll

Zu verkaufen ist ein ,917 Ford
Tmiriiig Sinto in rntteni Zustande,
421 Vinnhi S träne. Michigan 5lve.
Car bio 2:;0l). II '

Präcktigcs Baby Grnnd Piano, voll
ständig modern und in gutem Zu
stände, mit klangvollem Ton: be
merkenswerter Wert $377. Nie
drige Äbz.'.h!unen..Griunkll Bros...
245 Woodward Are. l 'ss,m'.

Zu verkaufen ist billig ein ord
Roadster in. gutem Znstande. Nach,
zufragei, W2 Woodrow Ave. ll

Vose Piano, kiinstlick-- S Mahagoni, "
Pedale. Tuett Musiktisch,. reg. 5400
Machart: spezial diese Woche 311

$23:1. Leichte Abzahlungen. Han
deln Sie sofort. bZrinncll Broö.,
215 Woodward Ave. so,mi

Achtung, Ford'Angestellte!
1495 Sunnnside, 6Zimmer Haus,

ein Block südlich der Tavifon Car.
Preis nur $2750; leichte Abzahlung.
1491 Sunnnside. $2100. Telephon
Nidge 4523-M- . 7,9.11j

Wasche Sie alle Magcn Le
der ud Eivgeweidegiste

dorrnhstnck fort.

Wenn Sie stets gut und rein füh
len wollen, ohne belegte Zunge.' übcU
riechendem Athem oher Kopfschmer
zen, ohne Verstopfung. VerdaulkugK
störungen. Nhumatismu? ode Ma
gengas, so müssen Sie sich innerlich
ebenso baden wie äußerlich. Die? ist
von umso größerer Wichtigkeit, weil
durch die Hautporen keine llnreinlick?
keiten ins Blut eindrinaeu konnk.

geweidc Fall ist. rok' ein wohlbe
kannter Ar sagt.

Um die Giftendes Magens, der Le
ber. der Nieren und der Einacweide

.fortzuspülen. sollten Sie tälim vor
dem Frühstück ein Kla5 iVies Wns-se- r

mit einem Teelöskel voll .WW"ii.
Phosphat trinken. Die? reiniat nvh
erfrischt den aan?en ?erdauunis Z?a

'ual. ehe Nahrung nufgenomnlen
w:rd.

Kaufen Sie in Viertekvfun ?l?'
stein.Pbosphat von Ihrem ?lvotbe?e?.
Es kostet nicht 'iel und i i
schmacklos. mir etion?-- s,'iuerli' aber
nicht unanaenehm, Trinken Sie i, d-- n

Moraen diese? bospborierte lieir.c
Wasser, um die Gifte au'' 'irent Sn
stein 11 waschen imd die Ansam-.ilu- nz

derselbeu zu verhindern.
Sie werd dnn wie huwr Cents

fühlen: aerade so. wie Sie fühlten,
ebe hr ?lut.".'e Nerven nd Mus
kein van den lHjsten .lfförrek-'-schwäc-

wur'n. und allem: trin
ken Sie diele Mischung reaeliNl'n''.ig !

Wie Seife und Heine-- $afar nuk die
.vaui iDiricii renuarno 0 rnn

UNO Heikes Waiier vor oe:tt vr' 'Nfua
die .eber Niereu

j,mb "arw"0- - fSfnj.)
. " .

!Z?mt)
ist rtltf Ul

Y

Niercnfchiilkrzcn

ZtLir .! m viel ?l?il,. utldt'it
Nieren verstopft und Rücken

schmerzen verursacht. '

rein erkalten und obald Sie Schiner.
.... :.. v:: t::f,T- - tit111 ficn.11. jrtui.v'wiiitt irnnui, uw

n Sie v,er Unzen Iad alz ku'en
n irgend einer Apotheke, und das,

f.'lve in Dosen von einem Teelöffel
; toll in einem Gla? Wasler für einige
Tage vor dem Frühstück einnehmen

; und die Nieren werden wird?? richtig
j iunktionicren. Dieses bewahrt? Salz
'wird hergestellt voii Tranbensauri

'NNsraV ß'sPNwuuiiuj 1 1 uiiiuiu
Allgemeine Versicherungt. Stck.cr.,eltSvep.kr.

Oeflevtlicher Notek.

'.H' Dirne Hank Bldff.
Tel.: Cadillac 127

Residenz: Walant 070.

Ae,JHJRJär tll I
Teatscher RechtSeuttalt.

Vrktiziert in klea Gerichte. JrüKrrrt
Friedensrichter.

Nrnd. Gebäude. 744 Grttiot Ave., Zdt
AtaU Str Detroit. Nick.

Frauenkrankheiten,
(Geburtshilfe

Deutsch ungarische, von Univccii
tät diplomierte Hedamme, l Jahre
ölsjlstentin beim berühmten Fraucn-arz- t

Professor v. Braun in Wien, er
teilt Hilfe bei grauen Krankheiten.
Nierenleiden, Nervosität, Magenlei
den, Kopfweh und Rheumatismus.
Brandt.Massage. Wöchnerinnen lind
Kranke finden in meinem Hause
freundliche Aufnahme und gewjsjcy.
haftest Pflege. '

Frau Kralik.
105 Pennsylvania Are., nahe Mal

Tel. Ridgc 2785.

FELIX ü. D0ETSQII
Datschn RechUanwalt uud Notar.

22'jcchrige Erfahrung in alten Gd
richten.

80 UZm Tnst Bldg.
. Xxkteou ata 2361.

pyon: mn.
'i. i- -? '

C. R.JYitftler & Johne
75 Shelbu Strahe.

Maschinisten u. Schloffer
jUpezialität: Maschinen werden ge
' baut, geändert und verbessert

s. t,.r,c ...ru ev.r.- -i

vcrkanfcn tt billig em aus mit tUM, UUll UZ
'55.-..,.- . .Uitlll,

ntn, :xM;.
UUC9

:7"'.brest Aveuiid "3 wäre ihr be
'iwt liiMt nniit . I " . - , . ,

7J "1 " yr L li-S- . I cutatnct;enen ooer Ykimtucillchen

11 : und Zitronensaft in Verbindung mit
iWic ein c!cm,l md m mio.

' ,i?S Skimulatkon5n:tttel. Dasselbe be

NM Attl ! seitigt ebenfalls die Säiire in der
I oti,. j Blase.
'

T" ! üad Salz ist bar:nlos einzu'ieb'
j Erzahlt to-n- cu H ih s!men: billig nndbildct. ein schmackh..s.

schmerzvoll ist vnd sagt, rnrch Be : te Litkiagetrönke. da? ied.'rmann
schneiden wird gr'cr. !von Zeit ?u Zeit ui Mi nebmeipiollt?

ui.wv. vv.-- , ..w, ,

I als Reinigungkmittel für die Nieren
Drucken Sie auf einen elektrischen

'
und um Komvli'atic"t zu vermeiden.

Kuops und Sie stellen eine Verbin Ein wohlbekannter Ävotheker s vgt.
dung her mit einem lebenden Drar.t.daft er einen guten Ablab von ad
Wenn Ihre Schuhe gegen ein Hi'h.l Salz hat an Leiite. die überzeilgt sind

nerauge gepreßt werden, so dnk'n' davon, das; dasselbe ein gute?. Siim
die scharsen Wurzeln desselben gegen lationsunttkl für de Nieren imd. --

den empfindl.chen Nerv und Sie füh. i'.inz ).
len Schmerzen. i , n , ,

tramck. Tel. North 2342-W- . Gj2I

6n Bargaitt
Neues modernes 2 Familien Flat,

volles Basement, sevarate Furuaces.
Oak Fimih,' gepflasterte Straße, ein
Block v'o Carlinie. Nur !?800

Burnhard Iuftmann. 2409
Gratiot.' Tel. Lincoln 1008. ll

und gepflasterte Strasze. Verlasse
die Stadt. Nachzufragezi 1.5 Aron
Strafe. . :',j7l

Zu vcxkaufcu ist ein Zwei Faznilien
Oaus an Goethe StrOsze.von einem
ledigen Mann, welcher die Stadt
verlaseu musz. . Guter Äargal'n für
den reckten Käufer. .Nachzufragen

H.iÄ pmihrrf Wv.p 5"rT"nfintt'
Hickory 4i!-5- .

"
lap,jso,bv

.

UZW.,i!3
SANTAL.-M!D- Y I

mdfl,??dl,nTr.tt? i?r inBerU. '
S':it' : .!!' ii ai.t tt bti

&fin Cf i ;;tr:nin213!::nrn grrnilbtrt. !

ist triTr Ä Cspci!, Ci:lVt citt
9UUria 'et ii rc;i t'ru iiltäitett
Cf-:f-n vv

Sanf-l'M- id 't in Äc.'ln tt!ten, ,

an wr.'-- i a i.rrs:ir.; gis,,en'l,ürtf :i luvt frtrt. (?D
VIHU l H.K V11U(1II ,

G e i st r e i ch e Antwort.!
Eleonore Tuse. die berühmte l

srielerin. befand sich eine? Ädends in
einer Gesellschaft. ?n der ttnterhal-- !

tung berührte man auch die Frauen-- '
trage, (rmer der Gatte, bemerk e ,

trocken, da,-- , die grauen mcmals die
gleichen Rechte wie die Manner be. j

anwruchen könnten. .Erst wurde der I

Mann gemacht", begründete er einen
Auosvruäi. ..und vom Mann, kam
erst das &cib. Ganz recht .

'

sagte die .Tuse "
ff.-- , nt

''V1;.
Hrttiirstrsi

A '

wächst: aber das kann man doch F1 rt? I

als einen Bcwei? der Minderwertig-sei- t

der .Blume nehmen."
Theodore Noosevelt möchte nach

den: nördlichen Eismeer geschickt wer
den, und in diesem falle sind wir
cutschieden dafür, dan ton Wunsch
erfüllt wird. Vorausgesetzt, das; er
sich verpslicht.'t.

' bis zum Ende des

Krieges dort zu bleiben.

Kauft Kriegs'Sparmarkcn!

Die Rosen sollen jetzt auch um-atau-

werden.. Trotzdem wird man
sie nach wie vor an ihrem Duft er
kennen, wie man gewisse Leute, die
sich im letzten Jahre haben umtaufen
lassen, am Geruch erkennt.

Anstatt daß Sie Ihre Hühneraugen
! beschn:iden, wodurch sie nur größer
: wachsen, gehen Sie in irgendeine Llpo
! f.x .f, c;: o

.jcic iciu.nuc" c.ucii uui

j ter eine Une F.eone. Dieses ist :

j nicht ui?I. aber e beseitigt ein harte !

ober weiches Hühnerauge oder Än -
! schwZlluugen an den Füßen. Einige
j Tropfen direkt auf das weiche, sckmer - '

l ze-.- de Hülmeraugs apvl'.ziert, beseitigt
! die Oucl sofort und l?hr bald nzckiher

'

laßt sich die gan.e schmer.6
,mit der Wln:z:l hercrlühol.n. Dies '5
Mittel ist harmlos und entzündet

' ode? beschädigt die umgebende Haut ,

niemals. (Anz.)

FRED. GUENTHER

Bersichcruugs- - nnd

Paffage - Agentur

so, 20 nnd 210
Hainmond Builclinff.

'
TeleVkou-Nnillm- u Main 1533.

i j
! FRANK V

.BOUaECQi
.is l. a?,tMr v in.. I

lClla)C( JVtUrMBli iuv
Office: 408 MofftGeiände

Tel. Cderriz 420.

ll.6mtAlkttöVMF.w
Neehttantsälte

27?? Die vkk Lkttude.
S


